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SEHNSUCHT
von Demona.

Sehnsucht ist ein stilles Suchen.
Sehnsucht ist ein heiß' Verlangen,
1st ein holdes Rückerinnern
Nach den Stunden, die vergangen.
Sehnsucht ist ein bebend Zittern
Uns'rer Seele angstbewegt
Die trotz Stunden schwer unci bitter
Eine Hoffnung in sich trägt.

Sehnsucht ist, in stillen Nächten
Händeringend Schutz anflehen.
Ist ein Schicksalsahnen, dessen,

Blut'ge Wunden uns erstellen.
Süßes Hoffen, heimlich Bangen,
Wechselnd zwischen Freud' und Schmerz;
Dürstend schau'n nach Glück und Liebe,
Das ist Sehnsucht Menschenherz!

AM OSTERMORGEN
von Vera Justitius.

Bevor Nelly Brigg die Straßenbahn bestieg, lächelte sie
geheimnisvoll und reichte ihrer Kollegin Helen Grave die Hand.
„Auf Wiedersehen, Fräulein Grave! Und recht schöne Oster-
tage!" Sie war sichtbar freundlicher als sonst. Auch ihre
Stimme klang heller, wärmer und fröhlicher. Oder schien es
Helen nur so, weil sie selbst in guter, fast heiterer Stimmung
den morgigen Tag erwartete Jedenfalls tat auch Helen etwas,
das sie sonst nicht zu tun pflegte in ihrer zurückhaltenden,
scheuen Art: sie hob die Rechte und winkte Nelly zu,
als diese wie zufällig beim Einsteigen noch einmal den Kopf
zurückwandte.

„Eigentlich ein lieber, netter Kerl, die Nelly!" fuhr es Helen
durch den Sinn, als jetzt ihr Wagen herankam. „Und so empfindsam

für alles Schöne und Gute! Doch schade, daß wir nie das
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